
Allah A

Lerne seine Namen...,

Al-Wali, unser Helfer, lässt uns nie im Stich.
Denk auch an die Anderen, nicht nur an dich.

Siehe überall  Ar-Rahims Barmherzigkeit.
Drum sei auch du immer hilfsbereit.

Ar-Rahman ist der Gnädige, der uns allen vergibt.
Verzeihen fällt nicht schwer, wenn man Allah liebt.

Jeder weiß, dass As-Salam der Frieden ist.
Drum sei höflich und friedlich, wo du auch bist. 

As-Sabur ist der, der uns die Geduld lehrt.
Wenn man ungeduldig ist, läuft alles verkehrt.

Al-Musawwir erschuf mich schwarz, dich weiß, ihn blond. 
So schön und anders, wie der Stern, die Sonne und der Mond.

Der Mensch war ein Tropfen, der Baum war ein Kern.
Al-Muhyi spendet uns Leben, denn er hat uns gern.

Al-Bais wird dich wieder zum Leben erwecken.
Darum solltest du nur Gutes bezwecken.

اَلْوَليُِّ

حِيمُ اَلرَّ

حْمٰنُ الرَّ

لَمٌ اَلسَّ

بُورُ اَلصَّ

اَلْمُصَوّ   ِ رُ

اَلْمُحْيِي

اَلْبَاعِثُ
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Allah A

...erkenne deinen Herrn!

Er ist Al-Afuw, der den Bittenden verzeiht.
Darum vergebt einander nach einem Streit.

Asch-Schakur ist der Dankbare, das ist doch klar.
Darum sei für alles und jede Gabe dankbar.

Al-Wakil ist mit dir, gib nicht nach. 
Fühle dich niemals einsam und schwach.
 

Al-Halik ist der Schöpfer, hat alles erschaffen. 
Ohne seinen Willen ist nichts zu schaffen.

Al-Hafiz erhält aufrecht die Welt.
Sei nützlich und bewahre deine Umwelt.

Allah ist jederzeit Ar-Razzak.
Er gibt uns Nahrung Tag um Tag.

Er ist Al-Adl, immer gerecht.
Habe Respekt, sei niemals ungerecht.

1. Erkläre einen Namen Allahs A aus diesem Gedicht. 
2. Allah A möchte, dass wir friedlich, gerecht und dankbar sind.
     Wie kannst du das im Alltag umsetzen? Sammle Ideen.
3. Gestalte eine Kalligrafie mit den schönsten Namen Allahs A.

اَلْعَفُوُّ

كُورُ اَلشَّ

اَلْوَكِيلُ

اَلْخَالقُِ

اَلْحَافظُِ

قُ زَّ اَلرَّ

اَلْعَدْلُ
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Allah A

Ahmad und Meryem möchten nach der
Schule zusammen spielen. Auf dem Weg 
zum Spielplatz sehen sie eine Ameisenkolonie. 

Ahmad staunt und sagt: „Subhanallah!  
Sieh mal wie eine kleine Ameise so einen großen Krümel trägt. So 
einzigartig hat der Schöpfer Al-Halik sie erschaffen! Ziemlich klein 
und doch so groß…“

O Allah! A Du bist...
Ar-Razzak - 
Allah A ist 

der Versorger

Allah A ist jederzeit 
Ar-Razzak. Er gibt uns 
Nahrung Tag um Tag. 

Alhamdulillah !

1. Was bedeuten die schönen Namen Allahs A Al-Halik und 
Ar-Razzak? Erkläre.

2. Wie versorgt Allah A seine Geschöpfe? Nenne weitere Bei-
spiele aus der Natur. 

3. Wann verwenden wir Allahs A Namen im Alltag? Überlege.

Al-Halik ist der 
Schöpfer, Er hat alles 

erschaffen. Ohne 
seinen Willen 
ist nichts zu 

schaffen.

قُ زَّ اَلرَّ
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Das Gebet

42

Mach mal eine Pause

Liebe Muslime,
Allah A fordert uns in vielen Suren im Koran 
auf, zu lernen und nachzudenken. Denn nur 
ein denkender Mensch kann sich weiter-
entwickeln und Fortschritte erzielen. 

Denkt nach und stellt euch vor: Eine Schü-
lerin meckert über ihre Hausaufgaben. Es 
ist ihr nicht bewusst, warum die Haus-
aufgaben für sie wichtig sind. Was für ein 
Nutzen hat der Lehrer davon? Die Ärztin rät 
einem Patienten, der Diabetes  hat, Medi-
kamente einzunehmen. Wer hat ein Nutzen 
davon, die Ärztin oder der Patient? Ein Lap-
topbesitzer bekommt von jemandem ein 
Antivirusprogramm geschenkt. Aber ihm ist 
nicht klar, warum das Antivirusprogramm 
für ihn wichtig ist. 

Liebe Muslime!
Bitte macht eure Augen für eine Minute zu 
und denkt über die folgenden Fragen nach: 
Warum soll ich beten? Braucht AllahA mei-
ne Gebete? Was fühlst du, wenn du betest?



Das Gebet

43

Das Gebet hilft mir, mich 
an Allah A zu erinnern. 

Es gibt mir Energie und Kraft.

Es hilft mir, mehr 
auf mein Verhalten 

zu achten.

1. Was möchte der Imam uns mit den Beispielen mitteilen? 
Diskutiert.

2. Erzähle davon, wie du dich beim Beten gefühlt hast.

Wenn ich bete, ist es so,   
als ob ich mit Allah A 

rede. Im Gebet zeige ich 
meine Dankbarkeit.



Ein Mann sagte zum Gesandten: „Gib mir einen Rat!“  
Der Gesandte sagte zu ihm: „Werde nicht wütend!“ Als der 
Mann mehrmals um Rat bat, sagte der Prophet jedes Mal 

wieder zu ihm: „Werde nicht zornig!“
Hadith

„Wenn ihr wütend werdet, dann setzt euch. Legt euch hin, 
wenn ihr gerade sitzt. Wenn ihr immer noch wütend seid, 

macht die Gebetswaschung, damit ihr euch beruhigt. Denn 
die Wut ist aus Feuer, das Wasser wird sie erlöschen.“

Hadith

Eins, zwei, drei...

Anas berichtete,  
dass der Gesandte Gottes seine Worte  

dreimal wiederholte, damit sie so verstanden werden,  
wie er sie gemeint hatte. 

Hadith
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Ich-Du-Wir-Alle
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„Kein Muslim darf mit seinem Freund 
mehr als drei Tage im Streit bleiben. Beim 
Wiedersehen handelt derjenige besser, der 

den anderen zuerst grüßt.“
Hadith

...es ist schon vorbei!

Aller guten Dinge sind 
drei!

1. Welche Lösungsvorschläge hat der Prophet Streitenden 
gegeben? Tauscht euch darüber aus.

2. Beschreibe mit Hilfe der Hadithe, wie man die Wut über-
winden kann 

3. Berichte, wie du deine Wut bewältigst. Fallen dir noch 
weitere Ideen ein?

Einmal war der Gesandte Gottes über das Verhalten 
eines Mannes dermaßen verärgert, 

dass er ihn dreimal ermahnte.
Hadith  
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Der Koran sagt...

Allah liebt es, wenn wir spenden.
Er liebt nicht die Geizigen. 

Koran 25:67

Allah liebt die Geduldigen.
  Koran 103:3

Allah liebt die Gerechten und 
Ehrlichen. 

Koran 26:181-182

Allah liebt diejenigen, die Gutes tun. 
Koran 103:3

Der Koran als Wegweiser
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Sagt nicht, was ihr nicht tut! 
Koran 61:2

Denkt nicht schlecht über andere. Sucht nicht 
nach Fehlern der Anderen. Redet nicht 
hinter ihrem Rücken über andere. 
Koran 49:12

Haltet euer Versprechen, denn ihr seid vor Gott 
verantwortlich. 
Koran 17:34

Vermeidet Gewalt.
Koran 16:90

Schreit nicht an. Redet nicht laut! 
Koran 31:19

1. Was verlangen diese Koranverse von uns? Sprecht darü-
ber und achtet dabei auf die Farben!

2. Übertrage diese Verse auf dich und deine Freunde. 
 Was könnt ihr feststellen?

Der Koran als Wegweiser
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Hadith

„Wenn jemand einem anderen ein Geheimnis an-
vertraut, so ist dies eine Gabe, die man niemandem 

weitergeben darf.“

„Die Menschen sind wie die Zähne eines Kammes. 
Kein Araber steht höher als ein Nicht-Araber, und 
kein Weißer ist besser als ein Schwarzer.“

„Stark ist nicht, wer beim Ringkampf siegt,
stark ist derjenige, der seine Wut besiegt.“

„Er erwiderte Böses nie mit Bösem,
er vergab und tat dem anderen Gutes.“

„Allah schaut nicht auf eure äußere Erscheinung, 
sondern auf eure Herzen und Taten.“

Ali d: „Er suchte nie nach den Fehlern der anderen. 
Wenn jemand sprach, hörte er bis zum Ende zu.“

„Beleidige niemanden! Schätze keine gute Tat gering! 
Lächle bei jedem Gespräch. Das ist auch gut.“

Die Propheten
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„Wer den Menschen nicht danken kann, der kann auch Allah nicht danken.“

„Ein Essen für zwei reicht auch für 
drei, und ein Essen für drei reicht 

auch für vier.“

Er ging die Kranken besuchen. Er setzte sich zu ihnen und betete:
„Mach dir keine Sorgen, du wirst inschallah gesund.“

1. Was ist ein Hadith? Erkläre.
2. Wähle drei Hadithe aus und setze sie diese Woche um. 
3. Finde weitere Hadithe unseres Propheten.
4. Schreibe einen Hadith auf und gestalte ihn.

Die Aussagen unseres Propheten 
Muhammad S werden Hadithe genannt. 
Dazu zählen auch seine Taten und Ein-

verständnisse. Seine Gefährten und deren 
Schüler haben uns die Hadithe überliefert. 
Diese Überlieferungen sind in den großen 
Hadith-Sammlungen, wie Buhari, Muslim 
und anderen Sammlungen nachzulesen.

Die Propheten
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Warum hat man die frohen Botschaften gebracht?
Was glaubst du wohl, an wen wurde gedacht?
Er sandte die Propheten, damit du glücklich bist.
Sie zeigen dir, welcher der richtige Weg ist.

Lerne, hör nicht auf bis zum Tod.
Lerne, es hilft dir in der Not.
Lerne, es ist Gottes Gebot.
Ging nicht Musa S auch zum Lernen fort?

Mag ja sein, dass deine Schönheit alle blendet.
Die wahre Schönheit ist, dass man sich an Allah A wendet.
Dunkel war der Brunnen für Yusuf S nicht.
Gottes Liebe erhellte ihn mit seinem Licht.

Vergiss nicht, dass deine Stärke im Glauben liegt.
Darum hat Dawud S als Kind einen Riesen besiegt.
Sei wie er gerecht, habe Selbstvertrauen.
Denn Allah A wird auf deine Taten schauen. 

Strebe nicht danach, mehr und mehr zu haben.
Sei zufrieden auch mit kleinen Gaben.
Wie kannst du den Propheten Isa S verstehen und mögen,
Wenn du gierig bist nur nach Vermögen.

Allah A sandte ihn für alle Welten als Barmherzigkeit.
Rasulullah war gegenüber jedem hilfsbereit.
Weißt du nicht, wen der Koran als Vorbild beschrieb?
Sei gegen alle Geschöpfe barmherzig und lieb.

Die Wegweiser zu deinem Glück

1.  Bildet Zweiergruppen und schreibt zu 
     jedem Propheten auf, was ihr von ihm wisst.
2. Gestaltet Bilder zu den einzelnen Strophen.

Die Propheten
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